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Vernehmlassungsverfahren   
 

Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung 

Befristetes Abkommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft 
und dem Vereinigten Königreich von Grossbritannien und Nordirland  
über die Mobilität von Dienstleistungserbringern 

Das Befristete Abkommen zwischen der Schweiz und dem Vereinigten Königreich 
über die Mobilität von Dienstleistungserbringern regelt die kurzfristige Dienstleis-
tungserbringung durch natürliche Personen und enthält Bestimmungen zur Anerken-
nung beruflicher Qualifikationen. Ziel ist, einen möglichst weitgehenden Zugang für 
Dienstleistungserbringer nach dem Wegfall des Freizügigkeitsabkommens zwischen 
der Schweiz und dem Vereinigten Königreich zu erhalten. Der Abschluss dieses Ab-
kommens ist Teil der vom Bundesrat im Nachgang zur Volksabstimmung im Verei-
nigten Königreich über den Austritt aus der Europäischen Union («Brexit») verab-
schiedeten «Mind the Gap»-Strategie. Das Abkommen wurde am 14. Dezember 2020 
unterzeichnet. Es ist auf zwei Jahre befristet. Die Vertragsparteien können eine Ver-
längerung beschliessen. 

Datum der Eröffnung: 17. Februar 2021 

Vernehmlassungsfrist: 30. April 2021 

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden bei:  
Telefon +41 58 464 08 67,  
www.seco.admin.ch/seco/de/home/Aussenwirtschaftspolitik_Wirtschaftliche_ 
Zusammenarbeit/Wirtschaftsbeziehungen/handel_mit_dienstleistungen.html 

Die Vernehmlassungsunterlagen sind elektronisch abrufbar unter:  
www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

24. Februar 2021 Bundeskanzlei  
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